
Tschechische Republik 
 

   
 

 
 
 
Hauptstadt: Praha (Prag) 
Staatsform:  Republik 
Staatsoberhaupt: Präsident Václav Klaus 
Regierungschef: Ministerpräsident Mirek Topolánek 
Fläche: 78 864 km² 
Einwohnerzahl: 10 350 000 
Religionen:  59 % konfessionslos, 26,8 % römisch-katholisch, 2,3 % Protestanten  
Nationalhymne: Kde domov můj?  
Kfz-Kennzeichen: CZ 
Internet-TLD: .cz 
Telefonvorwahl: +420 
 
Wirtschaft 
Tschechien war traditionell einer der am meisten entwickelten Staaten der Welt. Besonders 
die Industrie war auf dem hohen Niveau, vor allem in der Zeit von 1918 bis 1939. Bedeutend 
sind die Erzeugung von Industrieanlagen, Metallurgie, die Automobil-, Maschinen-, 
Lebensmittel- und Holzindustrie. 
Das Bruttoinlandsprodukt pro Kopf lag 2005 bei 12 304 Euro; das sind 73 % des EU-
Durchschnitts. Die tschechische Krone wird immer stärker gegenüber dem Euro. 
Arbeitslosenquote liegt bei 5 %, Wachstumsrate des BIP beträgt ungefähr 6 %. 
 
Geschichte 
9. Jh. Großmährisches Reich 
9.–12. Jh. Přemisliden übernehmen die Macht; Christianisierung unter Herzog hl. 

Wenzel 
1085 Herzog Vratislav II. wird zum König erhoben 



1310–1437 Herrschaft der Luxemburger; unter Karl IV. erreicht Königreich Böhmen 
seine größte Macht 

1415 Reformator Jan Hus wird als Ketzer in Konstanz verbrannt; es folgen 
Hussitenkriege 

1526 Nach der Schlacht von Mohács fallen Böhmen und Mähren unter die 
Herrschaft der Habsburger 

1620 Der böhmische Aufstand wird in der Schlacht am Weißen Berg bei Prag 
niedergeschlagen; die Stände werden entmachtet, das Land rekatholisiert 

19. Jh. Entstehung der tschechischen Nationalbewegung 
1918 – 1. 1. 1993 Gemeinsame Geschichte mit der Slowakei; siehe Slowakei / Geschichte 
1. Mai 2004 Mitglied der EU 
 
 
… weiter lesen Sie in Spitze Nr. 9-10 
 


